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Die Gradierung von Betonbauteilen ermöglicht es, die innere Struktur 

eines Bauteils entsprechend vorherrschender Anforderungen zu opti-

mieren. Durch den Einsatz von mineralischen Leichtzuschlägen und 

mineralischen Hohlkörpern wird die Bauteilmasse signifikant reduziert, 

eingesetztes Material statisch homogener ausgenutzt und bauphysika-

lische Eigenschaften modifiziert (Systemleichtbau). Darüber hinaus 

bieten gradierte Betonbauteile nicht nur Vorteile beim Recycling auf-

grund des mineralisch sortenreinen Baustoffs und eröffnen die Mög-

lichkeit zusätzliche Wärmedämmverbundsysteme (WDVS) zu ersetzen, 

sondern die poröse Oberfläche des Betons kann zur Funktionalisierung 

des Bauteils eingesetzt werden. 

 

Offene Fragestellungen betreffen Voruntersuchungen zum Potential 

der Verdunstungskühlung über die poröse Betonoberfläche. Deren Va-

lidierung kann durch analytische Beziehungen, physische oder numeri-

sche Experimente erfolgen.  

 

Zu Beginn Ihrer Arbeit soll eine tiefgreifende Recherche zur Thermody-

namik und Bauphysik mit Schwerpunkt auf der Thematik der Adiabate 

Kühlung (Verdunstungskühlung) erfolgen. Aufbauend auf diesen Er-

kenntnissen sollen Zusammenhänge dargestellt und wenn möglich 

analytisch erfasst werden. Anschließend soll ein Versuchsbaubau für 

die experimentellen Untersuchungen an Betonelementen erdacht und 

umgesetzt werden. Die Ergebnisse der Experimente sollen mit den 

analytischen Beziehungen oder numerischen Simulationen abgegli-

chen und die Möglichkeit der Nutzung solcher multifunktionaler Be-

tonbauteile skizziert werden. 

 

Im Rahmen dieser Abschlussarbeit werden Sie interdisziplinär sowohl 

theoretisch als auch praktisch arbeiten. Selbstverständlich wird zu Be-

ginn der Arbeit ein Zeitraum zur Qualifizierung gewährt. Der Umfang 

der Arbeit kann individuell mit den Betreuern festgelegt werden. 
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